
STECKBRIEF GEOTOPE

Felswand am Kurmittelhaus, Freudenstadt

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Freudenstadt

Gemeinde: Freudenstadt
Gemarkung: Freudenstadt

TK25-Nr.: 7516 Freudenstadt
R/H-Werte: 3456400 / 5369080

Literatur:
Metz, R. (1977);  Schöttle, M. (2000)

Beschreibung:
Aufgeschlossen ist hinter dem Kurhaus eine Felswand im Mittleren Buntsandstein (sm). An der NW-SO verlaufenden

Wand ist ein Barytgang angeschnitten. Es handelt sich um einen Teil des ehemaligen Christophsgangs, der außer

Baryt noch silberhaltiges Fahlerz enthielt. Der Gang ist seit der zweiten Hälfte des 16. Jahrh. bekannt. Er ist ein Teil

der Vererzungen im Bereich der Randverwerfung des Freudenstädter Grabens, die früher bergmännisch abgebaut

wurde. Eine Tafel weist auf die geschichtliche Bedeutung hin.
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